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Titel der Pressemitteilung: Landrat besucht Schüler-Institut in Havelberg 

Am 10. Oktober 2022 besuchte Landrat Patrick Puhlmann das Schüler-Institut für Technik und 

angewandte Informatik SITI. e.V. in Havelberg, um mit dem Vorsitzenden Dr.-Ing. Hannes König 

über das erfolgreiche Bildungskonzept, aber auch die aktuellen Herausforderungen zu sprechen. 

 

Erfolge des Schüler-Institutes 

Seit der Gründung 1999 leitet Dr.-Ing. König neben seiner Lehrer- und Dozententätigkeit das Insti-

tut in der Pestalozzistraße, dessen Mitgliederzahl sich auf 105 beläuft. Etwa 40 Schüler:innen 

eignen sich durch vielfältige Angebote ein bis zwei Mal pro Woche Wissen in den Bereichen Wirt-

schaft, Informatik, Naturwissenschaft und Technik an. So werden sie frühzeitig auf den Übergang 

Schule-Beruf vorbereitet – mit Erfolg.  

Das verdeutlichen u.a. die zahlreichen hochkarätigen Auszeichnungen des Vereins bei regiona-

len, aber auch landes- und bundesweiten Wettkämpfen. Besonders stolz ist der Vorsitzende auf 

den SCHULEWIRTSCHAFT-Preis „Das hat Potenzial!“. Im September 2022 wurde dieser dem 

Schüler-Institut auf der Barleber Kickstartmesse des Landes Sachsen-Anhalt überreicht. Hier-

durch konnte sich die Havelberger Einrichtung für den gleichnamigen Bundespreis qualifizieren, 

dessen Verleihung am 29. November 2022 in Berlin stattfindet. 

 

Landrat Patrick Puhlmann: 

„Das Schüler-Institut ist ein bundesweit strahlendes Leuchtturmprojekt aus Havelberg! Als Kom-

mune können wir sehr stolz darauf sein, dass es so etwas hier gibt. Vom Junggründerzentrum 

profitieren nicht nur die Schulen in Havelberg und der Region, sondern auch in ganz Sachsen-

Anhalt. Wir haben im Landkreis Stendal beispielhafte Projekte und die dürfen wir nicht, z.B. durch 

den Sprung von einer EU-Förderperiode zur nächsten, unter die Räder kommen lassen!“ 
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Aktuelle Herausforderungen 

Dr.-Ing. König explizierte die derzeitigen Herausforderungen, mit denen sich das Schüler-Institut 

seit einigen Monaten auseinandersetzen muss: 

„Ich bin bundesweit vernetzt und weiß, dass es ähnliche Einrichtungen wie das Schüler-Institut 

gibt, vergleichbare jedoch nicht! Das Junggründerzentrum, gefördert durch Sachsen-Anhalt und 

der EU, ist ein wichtiges Projekt – das hat auch die Wirtschaft offensichtlich erkannt, denn wir 

haben hier zweieinhalb Planstellen, die allerdings projektbezogen sind. Die Personen sitzen auf 

dem Trockenem, da es bis dato keine neuen Förderrichtlinien gibt. Wir bezahlen sie seit Juli mit 

Vereinsmitteln, damit wir sie halten können. Diese Gelder waren eigentlich für die Anschaffung 

neuer Maschinen angedacht.“  

 

Standortfaktoren 

Neben den bestehenden Sorgen betonte er noch einmal die Bedeutsamkeit des Standortes und 

dessen perfekte Lage. Das Schüler-Institut befindet sich in Havelberg in den Räumlichkeiten des 

Landkreises. In der Pestalozzistraße sind sowohl das Gymnasium als auch die Sekundar- und 

Grundschule angesiedelt. Darüber hinaus ist die Förderschule nur wenige Straßen entfernt. Da 

die Angebote schulübergreifend ausgelegt sind, können alle Schüler:innen auf kurzem Wege die 

verschiedenen Angebote des Vereins aufsuchen. Viele Eltern bringen ihre Kinder nach Unter-

richtsschluss noch einmal zum Schüler-Institut, weil sie die Berufsvorbereitung außerordentlich 

schätzen und dafür auch gerne eine zusätzliche Fahrt auf sich nehmen. 

 

„Das Schüler-Institut ist ein bundesweites Aushängeschild für das großartige Engagement hier-

zulande. Die Aufrechterhaltung dieser Bildungseinrichtung, gerade in Zeiten des Fachkräfteman-

gels, bedarf besondere Anstrengungen und muss unbedingt gewährleistet werden“, so Landrat 

Patrick Puhlmann. „Ich bin den Vereinsmitgliedern ausgesprochen dankbar für ihre Arbeit, beson-

ders vor dem Hintergrund, dass diese jahrelang ehrenamtlich ausgeübt wurde, und auch für die 

derzeitige Eigenfinanzierung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter“, fügte er abschließend hinzu.  

 

 

 

Zum Schülerinstitut  

- Gründung im Juli 1999 mit 17 Mitglieder 

- Stand 2022: 105 Mitglieder, bisher 385 geförderte Schüler:innen – davon 157 als Alumni 

registriert 

- Vorstand: Dr.-Ing. Hannes König, Jürgen Strempel, Thomas Müller 
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- sechs Schülerfirmen:  

o RelaxTools SAG 

o mcubic SAG 

o Formel future SGmbH 

o DesignDreams SAG 

o Havelberger Aluguss SGmbH 

o PersonalComputerInnovations  SGmbH 

- Zusätzlich: 

o EfC (ErfinderClub Havelberg) 

o JGZ (Junggründerzentrum) 

o TKZ (Technik-Kompetenzzentrum) 

o SGH (Schüler-Gießerei Havelberg) 

o SF-Point (Der Schülerfirmen-Laden in Havelberg) 

o VDI-Zukunftspiloten 

o SFZ (Schülerforschungszentrum Havelberg) 

- Angebote für Schüler:innen: 

o Schüler:innen der Region Havelberg  

 ab der 5. Klasse 

 Besuch von Kursen 

 Mitarbeit in einer Schülerfirma oder an betrieblichen Projekten 

 Teilnahme an Wettbewerben 

 Projekttage für Grundschulen 

o Schüler:innen aus Sachsen-Anhalt 

 JGZ: Unterstützung landesweiter Schülerfirmen, z.B. durch Buchführung 

mit einer Schülerfirmen-Software, Produktentwicklungen in Kooperationen, 

Qualitätsmanagement und Zertifizierung, Bildungsentertainment (Projekt-

tage an Schulen zur Berufsorientierung und zum Unternehmertum) 

 SFZ: Unterstützung bei Jugend-Forscht-Arbeiten, z.B. durch Themenfin-

dung, Hilfe bei der Entwicklung von Vorrichtungen, individuelle Beratungs-

gespräche 

- verschiedenste Angebote für Lehrer:innen, Schulen und Unternehmen  

 

Mehr Informationen zum Schüler-Institut für Technik und angewandte Informatik SITI. e.V. sind 

auf der Homepage https://www.siti.de zu finden. 

 

https://www.siti.de/

